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Erzählend 

Wie aber sollen die Menschen zu Gott 
beten, wenn sie nicht an ihn glauben? 
Wie sollen sie zum Glauben an ihn 
kommen, wenn sie noch nie von ihm 
gehört haben? Und wie können sie von 
ihm hören, wenn ihnen niemand Gottes 
Botschaft verkündet? Römer 10,14 

Ich verbreite die gute Nachricht von 
Christus erzählend  

Wer erzählt, erklärt 

Könnte es sein, dass Jesus darauf zählt, dass die, welchen an ihn 
glauben, auch von ihm erzählen? Ich merke mir: Ich kann meinen 
Freunden das, was mich begeistert und überzeugt, erzählen. Ganz 
natürlich. Nämlich:  

1. Meine Geschichte mit Gott 
2. Gottes Geschichte mit uns Menschen und persönlich mit mir.  

Von einem geübten Erzähler lernen 

Biblestory: Apostelgeschichte 25-26 

Gib deiner Geschichte einen Rahmen 

Wenn wir also Paulus über die Schulter schauen, dann sehen wir 
einen einfachen Rahmen. Er erzählt sein Leben vor Jesus, dann die 
Wende, dann sein Leben mit Christus. Und die Frage an seinen 
Zuhörer am Schluss. (Vgl. Apg 26,20 und Heft S.38-40)  

• Erzähle deine Bekehrungsgeschichte 

• Erzähle, wie Jesus etwas in deinem Leben vom Minus zum Plus 
gewendet hat 

• Erzähle, was ohne Jesus aus dir hätte werden können und wie 
du jetzt mit Jesus lebst 

2Wort-Geschichten 

Wenn wir Paulus noch genauer zuhören, merken wir, dass er ein 
bestimmtes Thema in allen vier Teilen aufgreift: die Hoffnung, dass 
Gott seine Verheissungen erfüllt. Paulus könnte also seine 
Geschichte mit einem einzigen Wort zusammenfassen - zuerst mit 
Fragezeichen, dann mit Ausrufezeichen: Hoffnung? Hoffnung! 

Solche 2Wort-Geschichten können wir selber erzählen. Sie erzählen 
nicht nur, was wir erlebt haben, sondern auch was Gott mit uns 
gemacht hat. Wie unser Minus zum Plus geworden ist.  

Zwei Reaktionen - zwei Antworten 

Die erste Reaktion auf die Rede von Paulus kommt von Festus. “Du 
spinnst! Irgendwas hat dich um den Verstand gebracht!” - Und 
Paulus geht zurück zu den anerkannten Fakten.  

Zeuge sein bedeutet nicht nur, die eigene Bekehrungsgeschichte 
erzählen zu können. Zeuge sein bedeutet, die Wahrheit meiner 
Geschichte bestätigen zu können.  

Die zweite Reaktion ist die von König Agrippa: “Fast würdest du 
noch einen Christen aus mir machen.” - Und Paulus zeigt seinen 
Herzenswunsch, dass dies tatsächlich geschieht. 

Vertiefung  
• Mache dir einige Notizen zu deiner 

Geschichte mit Jesus - mithilfe der 
Apostelgeschichte 26,20-Struktur 
(siehe Heft S.38-40) oder auch 
mithilfe der 2Wort-Geschichten Idee 
(siehe www.2wortgeschichten.de)  

• Suche einen Ort, wo du deine 
Geschichte erzählen möchtest. In 
deiner Kleingruppe oder in der 
“Gschicht mit Gott”-Zeit im 
Gottesdienst? In deiner Familie, bei einer Freundin, einem 
Kollegen? Sprachfähigkeit kann man trainieren.  
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